
 
 

 
 

ARBEITSANWEISUNG 
LIEFERBEDINGUNGEN 

 
 
1.Ab Werk (EXW) 
 
Ab Werk" bedeutet, dass der Verkäufer liefert, wenn er die Ware 
dem Käufer beim Verkäufer oder an einem anderen benannten 
Ort (z.B. Werk, Fabrik, Lager usw.) zur Verfügung stellt. Der Verkäufer 
muss die Ware weder auf ein abholendes Transportmittel verladen, 
noch muss er sie zur Ausfuhr freimachen. Bei EXW handelt es sich 
somit um eine reine Abholklausel. 
 
 
2. Frei Frachtführer (FCA) 
 
"Frei Frachtführer" bedeutet, dass der Verkäufer die Ware dem 
Frachtführer oder einer anderen vom Käufer benannten Person 
beim Verkäufer oder an einem anderen benannten Ort liefert. Die 
Parteien sind gut beraten, die Stelle innerhalb des benannten 
Lieferortes so genau wie möglich zu bezeichnen, da an dieser Stelle 
die Gefahr auf den Käufer übergeht. 
FCA verpflichtet den Verkäufer, falls zutreffend, die Ware zur 
Ausfuhr freizumachen. 
 
 
Frachtfrei benannter Bestimmungsort (CPT) 
 
"Frachtfrei" bedeutet, dass der Verkäufer die Ware dem 
Frachtführer oder einer anderen vom Verkäufer benannten 
Person an einem vereinbarten Ort (falls ein solcher Ort 
zwischen den Parteien vereinbart ist) liefert, und dass der 
Verkäufer den Beförderungsvertrag abzuschließen und die 
für die Beförderung der Ware bis zum benannten 
Bestimmungsort entstehenden Frachtkosten zu zahlen hat. 
 

 
Frachtfrei versichert benannter Bestimmungsort (CIP) 
 
"Frachtfrei versichert" bedeutet, dass der Verkäufer die Ware 
dem Frachtführer oder einer anderen vom Verkäufer 
benannten Person an einem vereinbarten Ort (falls ein 
solcher Ort zwischen den Parteien vereinbart ist) liefert, und 
dass der Verkäufer den Beförderungsvertrag abzuschließen 
und die für die Beförderung der Ware bis zum benannten 
Bestimmungsort entstehenden Frachtkosten zu zahlen hat. 
Der Verkäufer verpflichtet sich eine Transportversicherung mit 
umfassendem Deckungsschutz (Institute Cargo Clause A) für 
die auf den Käufer übergehende Gefahr des Verlustes oder 
der Beschädigung der Ware während des Transports von der 
Lieferstelle mindestens bis zum Bestimmungsort 
abzuschließen. 



 
 

 

Geliefert benannter Bestimmungsort (DAP) 

Geliefert benannter Ort" bedeutet, dass der Verkäufer liefert, wenn 
die Ware dem Käufer auf dem ankommenden Beförderungsmittel 
entladebereit am benannten Bestimmungsort zur Verfügung 
gestellt wird. Der Verkäufer trägt alle Gefahren, die im 
Zusammenhang mit der Beförderung zum benannten Ort stehen. 
 
 
Geliefert benannter Bestimmungsort entladen (DPU) 
 
Geliefert benannter Ort entladen" bedeutet, dass der Verkäufer 
alle Kosten und Gefahren der Beförderung der Ware bis zum 
benannten Bestimmungsort einschließlich der Entladung zu 
tragen hat. Der Verkäufer sollte sicherstellen, dass er der 
Verpflichtung, die Ware zu entladen, nachkommen kann. 
Außerdem hat er die Ware zur Ausfuhr freizumachen. Der Käufer 
übernimmt die Einfuhrabwicklung und zahlt die Einfuhrabgaben. 
 
 
Geliefert verzollt benannter Bestimmungsort (DDP) 
 
"Geliefert verzollt" bedeutet, dass der Verkäufer liefert, wenn er 
die zur Einfuhr freigemachte Ware dem Käufer auf dem 
ankommenden Beförderungsmittel entladebereit am 
benannten Bestimmungsort zur Verfügung stellt. Der Verkäufer 
trägt alle Kosten und Gefahren, die im Zusammenhang mit der 
Beförderung der Ware bis zum Bestimmungsort stehen und hat 
die Verpflichtung, die Ware nicht nur für die Ausfuhr, sondern 
auch für die Einfuhr freizumachen, alle Abgaben sowohl für die 
Aus- als auch für die Einfuhr zu zahlen sowie alle Zollformalitäten 
zu erledigen. DDP stellt die Maximalverpflichtung für den 
Verkäufer dar. 

 

WICHTIG: Bei Schifftransporte werden andere Bedingungen benötigt. 


